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Am 19. Juni fielen im Laufe der Jahrhunderte entscheidende Weichen – ein Kaleidoskop an
Ereignissen, das von klirrender Revolution, tiefgreifender Renaissance und bewegenden
Schicksalen geprägt ist.
In diesem Artikel entfalte ich die Geschichten dieses Tages – global wie in Frankreich – und
verknüpfe sie mit heute – mit Anekdoten, rhetorischen Fragen und hier und da einer Prise
Umgangssprache.

� Auf der Weltbühne:

325 n. Chr. – Erstes Konzil von Nicäa
Beim Konzil von Nicäa wurde am 19. Juni 325 der ursprüngliche Nicänische Glaubenssatz
verabschiedet. Das Dokument, das die zentrale Basis christlicher Glaubenslehre bildete,
prägt bis heute Diskurse über Glaube – auch modern interpretiert bleibt es relevant im
Gespräch über interreligiösen Dialog und Trinität.

1867 – Hinrichtung Kaiser Maximilians von Mexiko
Der österreichische Erzherzog Ferdinand Maximilian, vom französischen Kaiser Napoleon III.
als mexikanischer Kaiser eingesetzt, wurde am 19. Juni 1867 in Querétaro hingerichtet – ein
Ende, das die Ambitionen Europas in Amerika brutal unterstrich (history.com). Dieses Ereignis
zeigt: politische Abenteuer können gewaltig schiefgehen – und Mahnung sein, Grenzen des
Machbaren zu respektieren.

1953 – Julius und Ethel Rosenberg
Am 19. Juni 1953 wurden Julius und Ethel Rosenberg in den USA wegen Spionage für die
Sowjetunion hingerichtet – die ersten Zivilisten, die so bestraft wurden (britannica.com). Ihre
Todesstrafe steht bis heute im Spannungsfeld Altern zwischen Abschreckung und
Menschenrecht – wer setzt Grenzen – wer über Leben oder Tod entscheidet?

1990 – Schengen-Vertrag tritt in Kraft
An diesem Tag wurde 1990 der Schengen-Vertrag ratifiziert – ein Meilenstein für Reisefreiheit
in Europa . Wer hätte damals gedacht, dass wir heute problemlos von Paris nach Berlin
cruisen ohne Passkontrolle? Apropos Grenzen: Schengen verbindet Menschen – und stellt
sicher, wie Europa heute funktioniert.

2007 – YouTube startet in Frankreich
YouTube-Liebhaber wissen, dass der französische Marktstart am 19. Juni 2007 fiel (cnews.fr).

https://www.history.com/this-day-in-history/june-19/emperor-of-mexico-executed?utm_source=chatgpt.com
https://www.britannica.com/on-this-day/June-19?utm_source=chatgpt.com
https://www.cnews.fr/diaporamas/cest-arrive-un-19-juin-682258?utm_source=chatgpt.com


19. Juni – Ein Tag im Spiegel der Geschichte

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 2

Heutzutage bestimmt Creator-Ökonomie unseren Medienkonsum – zurückzuführen auf diesen
Moment.

�� France – Ereignisse, die prägten

1299 – Vertrag von Montreuil-sur‑Mer
In Frankreich wurde am 19. Juni 1299 der Vertrag von Montreuil unterzeichnet: König Philipp
IV. gab die Guyenne an England zurück, behielt aber Bordeaux (fr.wikipedia.org). Ein
diplomatischer Balanceakt zwischen Kontrolle und Zugeständnis – und heute noch Stoff für
politische Ratgeber, wenn es um Halo-Zonen und Gebietsansprüche geht.

1767 – Samuel Wallis erreicht Tahiti
Der britische Kapitän Samuel Wallis landete am 19. Juni 1767 auf Tahiti, ein Kapitel der
europäischen Expansion – mit weitreichenden Folgen für indigene Kulturen (fr.wikipedia.org).
Globalisierung hat viele Gesichter – das kann man spiegeln bis heute.

1790 – Abschaffung vieler adeliger Privilegien
Ein Höhepunkt der Revolution: Am 19. Juni 1790 wurden in Frankreich zahlreiche Rechte von
Adel und Klerus aufgehoben . Eine fundamentale Neuordnung – modern interpretiert:
Wegbereiterin für Demokratie, Gleichheit & Sekularismus.

1867 – Hinrichtung Kaiser Maximilians (s.o.)
Frankreich war involviert. Die französischen Truppen Nanopéoleons III. hatten ihn eingesetzt.
Bis heute ist das ein Lehrstück über internationale Interventionen.

1940 – Zweiter GG von Gaulle?
Am 19. Juni 1940 hatten die deutschen Streitkräfte bereits Lorient eingenommen, Brest
gekapert und De Gaulle hielt seine zweite BBC-Rede: „… For the moment I refer particularly
to French North Africa…“ (en.wikipedia.org). Ein Schlüsselmoment – denn die Flamme der
Résistance flog entzündet weiter.

1986 – Tod von Coluche
Der geliebte Comédien Michel Colucci, besser bekannt als „Coluche“, starb am 19. Juni 1986
nach einem Motorradunfall (cnews.fr). Schock für ein französisches Land, das den Komiker
und Gründer der Restos du Cœur verehrt – Sein Erbe lebt weiter, nicht nur in den Herzen
Bedürftiger.

https://fr.wikipedia.org/wiki/19_juin?utm_source=chatgpt.com
https://fr.wikipedia.org/wiki/19_juin?utm_source=chatgpt.com
https://en.wikipedia.org/wiki/June_1940?utm_source=chatgpt.com
https://www.cnews.fr/diaporamas/cest-arrive-un-19-juin-682258?utm_source=chatgpt.com
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1972 – Geburt Jean Dujardin
Filmfans feiern: der spätere Oscar-Gewinner Jean Dujardin wurde am 19. Juni 1972 geboren
(cnews.fr).

1959 – Geburt Anne Hidalgo
Die Pariser Oberbürgermeisterin, geboren am 19. Juni 1959, prägt das Stadtbild unserer
Stadt. Auch hier zeigt sich – Geschichte lebt in uns weiter (cnews.fr).

� Den Faden zur Gegenwart finden

Fragen wir uns: Warum sollten wir an solch einem Tag innehalten? Ereignisse wie Schengen
oder die Abschaffung von Privilegien zeigen den langen Weg zur Freiheit. Die Rosenbergs
erinnern uns an die dunkle Seite von Sicherheitsdiktaten – wann genau überschreiten wir
Grenzen der Menschenrechte? Und YouTube? Das symbolisiert unsere digitale Gegenwart –
offen, unzensiert, chaotisch.

Das alles sind keine trockenen Fakten – das sind lebendige Kapitel. Geschichte lebt in uns
und durch uns – daran ändern auch hunderte Jahre nichts.

https://www.cnews.fr/diaporamas/cest-arrive-un-19-juin-682258?utm_source=chatgpt.com
https://www.cnews.fr/diaporamas/cest-arrive-un-19-juin-682258?utm_source=chatgpt.com

